
Mit Callisto Implant 33
kann der Zahntechni-
ker hochfeste, kosten-
günstige Gerüste her-
stellen. Colado NC ist
wirtschaftlich und lässt
sich einfach und gut ver-
arbeiten.
Callisto Implant 33 ist
eine palladiumhaltige
Aufbrennkeramik-Le-
gierung, die sich wegen
ihrer Zusammensetzung
und physikalischen Eigenschaf-
ten besonders gut für Implantat-
Suprakonstruktionen eignet. Es
handelt sich um eine günstige,
reduzierte Goldlegierung mit
einer geringen Dichte. Obwohl
die Legierung über hohe Festig-
keitswerte verfügt, lässt sie sich
dennoch gut beschleifen und po-
lieren. Die Legierung stellt eine
wirtschaftliche Alternative zu
Hochgoldlegierungen dar.

Colado NC ist eine Nickel-
Chrom-Aufbrennkeramik-Le-
gierung. Sie verfügt über abge-
stimmte mechanische und phy-
sikalische Eigenschaften auf
konventionellen Metallkerami-
ken und Composite-Werkstof-
fen. Die Legierung zeichnet
sich dadurch aus, dass sie nur

ein ausgesprochen helles
Oxid bildet, was eine gute
Farbwirkung der Res-
tauration begünstigt.
Dank der hohen Festig-
keitswerte von Colado
NC können Zahntech-
niker grazile Gerüste
herstellen, die über eine
gute Stabilität verfü-

gen. Zudem ermöglicht
Colado NC auch die Her-

stellung weitspanniger Restau-
rationen. 

Die Software Cercon art hat sich
als besonders intuitives Werk-
zeug für das Designen von zahn-
technischen Objekten am Bild-
schirm erwiesen. Dies zeigt sich
besonders in der Implantatpro-
thetik. Die individuelle Gestal-
tung von Abutments eröffnet
neue Möglichkeiten in Bezug auf
Emergenzprofil und Rot-Weiß-
Ästhetik. Immer mehr Zahntech-
niker greifen dabei, wie im Be-
reich der klassischen Kronen-
und Brückenprothetik, auf die
vielfältigen Optionen der CAD/
CAM-Fertigung nach dem Stand
der Technik zurück.
Die aktuelle Erweiterung der
Cercon art Software macht nun
auch eine Vielzahl zweiteiliger
individueller Abutments mit ei-
ner Zirkonoxid-Mesostruktur für
die CAD-Konstruktion am Bild-
schirm zugänglich. Das Leis-
tungsspektrum umfasst Implan-
tate der Typen ANKYLOS Titani-
umBase C/X, XiVE TitaniumBase
und die CAMLOG Titanbasis
CAD/CAM, für die jeweils Origi-
naldaten verwendet werden. Dar-
über hinaus sind Medentika-Ti-
tanbasen für Implantatsysteme
von Straumann, Nobel Biocare,
Astra, BIOMET 3i und Zimmer
verfügbar. Die präzise Fertigung
erfolgt entweder mit dem labor-
eigenen Frässystem Cercon brain
expert oder, wie bei den eintei-
ligen Abutments, über die Com-

partis-Fertigung. Der Zahntech-
niker kann sich auf eine hohe
Anwendersicherheit verlassen –
dafür bürgt die umfassende
Dokumentation von Cercon-
Restaurationen. Ästhetisch be-
sonders interessant wird dieses
System durch die erweiterte

Farbauswahl, die neben den be-
währten Rohlingen Cercon base
(weiß) und Cercon base colored
(eingefärbt) auch die Varianten
„light“ und „medium“ umfasst.
Seit Juni 2011 ergänzt das hoch-
transluzente Cercon ht das An-
gebot.
Die Software Cercon art von
DeguDent hat in jüngster Ver-
gangenheit durch ein besonders
intuitives Konus- bzw. Teleskop-
kronen-Modul von sich reden

gemacht, das dem Ablauf be-
kannter zahntechnischer Arbeits-
schritte folgt. Erfahrene Anwen-
der konstruieren damit in weni-
ger als 3 Minuten eine Tele-
skopkrone am Bildschirm. Die
Fertigung erfolgt entweder lokal
auf den Fräseinheiten Cercon
brain bzw. brain expert (Zirkon-
oxid) oder zentral bei Compartis
(Zirkonoxid, Kobalt-Chrom). In
ähnlicher Weise konnte bereits
bisher das virtuelle Design eintei-
liger ANKYLOS C/X- und XiVE-
Abutments aus Zirkonoxid (ante-
rior) oder Titan (anterior und pos-
terior) erfolgen. Diese einteiligen
Abutments bestellt der Zahn-
techniker in industriell gefräster
Präzision über Compartis. Die
ANKYLOS C/X-Spannschraube
wird dabei nach dem Originalver-
fahren eingelasert.
Mit der aktuellen Software Cer-
con art 3.1.5 lassen sich indivi-
duelle Abutments für derzeit
zwölf Implantatsysteme intuitiv
designen und präzise fertigen. 

Wirtschaftliche Legierungen
Ivoclar Vivadent erweitert das Sortiment um zwei neue Legierungen:

Callisto Implant 33 und Colado NC.

Virtuelles Design und präzise Fertigung
DeguDent vervielfacht sein Produktangebot bei individuellen Abutments durch das

Software-Update Cercon art 3.1.5. 
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Mit den neuen Aufbauten des
tioLogic Implantatsystems erge-
ben sich neue Möglichkeiten für
das zahntechnische Labor, äs-
thetisch hochwertige Versorgun-
gen zu erstellen, die gleichzeitig
ein hohes Maß an Wirtschaftlich-
keit aufweisen.
Die Dentaurum Implants GmbH
bietet mit den tioLogic© Titan-
basen für das Zenotec CAD/CAM-
System von WIELAND Dental +
Technik die optimale Basis für
eine passgenaue und schnelle
Herstellung patientenindividuel-
ler und ästhetischer Implantat-
versorgungen. Die tioLogic©

Titanbasen Zenotec und abge-
stimmte Scankörper  sind in allen
drei prothetischen Aufbaulinien
(S-M-L) des tioLogic© Implantat-
systems über die Firma WIELAND
Dental + Technik erhältlich.
Die Zusammenarbeit von Den-
taurum Implants mit der Firma
WIELAND Dental + Technik er-
möglicht dem Anwender auf
Qualität und Know-how „made
in Germany“ aus langjährig  er-

fahrenen Händen zurückzugrei-
fen. Dies garantiert ein hohes
Maß  an Präzision sowie die ge-
prüfte und dokumentierte Si-
cherheit durch unabhängige In-
stitute und Einrichtungen. 

Titanbasen für Zenotec
Dentaurum Implants erweitert das tioLogic© Implantatsys-

tem um eine Aufbaulinie für CAD/CAM-Fertigungsverfahren.

Das neue Material
bietet ein ausgewogenes Ver-
hältnis zwischen Hydrophilie,
Reißfestigkeit und Elastizität
sowie zwischen Verarbeitungs-
zeit und Mundverweildauer. Der
Grund dafür ist die innovative
Kombination der Vorteile von
Vinylpolysiloxan- und Polyether-
Molekülen in einem neuartigen
VPES-Abformmaterial. Als Mo-
dulsystem konzipiert, hält die
EXA’lence-Linie für alle klini-
schen Abformsituationen und
-techniken die richtige Konsis-
tenz und Kombinationsmöglich-
keit bzw. Abbindeversion und
Applikationsform bereit. So ist
Putty z. B. hochviskös und nor-
mal abbindend. Es besitzt eine
knetbare Konsistenz und hat
eine maximale Mundverweil-
dauer von drei Minuten. Die
EXA’lence-Materialien können
aufgrund ihrer physikalischen
Eigenschaften für alle Indikatio-
nen in der Zahnarztpraxis an-
gewandt werden. Der größte
Nutzen für Praxis und Labor er-
gibt sich durch die verbesserte
Hydrophilie des neuen VPES-
Abformmaterials mit zwei kom-
binierten Werkstoffen. Das da-

mit ein-
hergehende An-
fließverhalten garantiert auch
bei feuchten subgingivalen Prä-
parationen blasen- und verzugs-
freie Funktions- bzw. Situations-
abformungen für reproduzier-
bare, zeichnungsscharfe Mo-
delle. Die neue EXA’lence-Linie
von GC verfügt über ein einfa-
ches Handling. Es lässt sich auf-
grund seiner Elastizität und
Reißfestigkeit einfach und ver-
zerrungsfrei vom Zahnarzt ent-
nehmen. Dank der Geruchsneu-
tralität und dem leicht minzigen
Geschmack ist EXA’lence für die
Patienten ein angenehmes Ab-
formmaterial. 

Dentaurum Implants GmbH
Turnstr. 31
75228 Ispringen
Tel.: 0 72 31/8 03-5 60
Fax: 0 72 31/8 03-2 95 
E-Mail: info@dentaurum-implants.de
www.dentaurum-implants.de

Adresse

DeguDent GmbH
Rodenbacher Chaussee 4
63403 Hanau
Tel.: 0 61 81/59-50
Fax: 0 61 81/59-56 92 
E-Mail: holger.emmert@degudent.de
www.degudent.de

Adresse

GC Germany GmbH 
Seifgrundstraße 2 
61348 Bad Homburg 
Tel.: 0 61 72/9 95 96-0
Fax: 0 61 72/9 95 96- 66 
E-Mail: info@gcgermany.de
www.gceurope.com

Adresse

ANZEIGE

tioLogic© Titanbasen für das Zenotec CAD/CAM-Sys-
tem sind Basis für passgenaue Implantatversorgungen.

Gerüst aus Colado NC, verblendet mit IPS InLine
(zahntechnische Arbeit von H.P. Oss, Innsbruck).

Ivoclar Vivadent GmbH
Dr. Adolf-Schneider-Str. 2
73479 Ellwangen, Jagst
Tel.: 0 79 61/8 89-0
Fax: 0 79 61/63 26
E-Mail: info@ivoclarvivadent.com
www.ivoclarvivadent.de

Adresse

Blasen- und verzugsfrei
Neues Komplettsystem EXA’lence von GC ermöglicht

eine hohe Abformpräzision.


